
Iilttlljgcnz-
für die OberamtS-

Nagold , Freudenstadt,

Nro . 9.

Dienstag,

Bezirke

Horb und Herrenberg.

18 5 3.

29 . Januar.

Mit Allerhöchster Genehmigung.

Im Verlag der F . W . Visch er Aschen Buchdruckerei.

Verfügungen der Königlichen Be¬
zirks - Behörden.

Oberamt Nagold.
Nagold.  Diejenigen gemeinschaftlichem

Aemtcrwelche , die, nach der Verfügung vom
ZI . Dez . iAA2, die Tabellen übcrden Stand
der Bevölkerung betreffend , ( Reg .Bl . Nro . i
von rtzZz) erforderlichen Anzeigen noch nicht
hierher erstattet haben , werden dringend er¬
sucht , sie nunmehr unverweilt einzusenden.

Den 2g . Jan . igz § .
K . Oberamt.

Oberamt Freudenstadt.
Freudenstadt.  Die Regulirung des

BeschalwesenS der Beschalplatte Horb wird am
Mittwoch den iz . Febr . d. I.

Vormittags 9 Uhr
daselbst vorgenommen.

Hievon werden die SchultheißenAemter
der betreffenden Orte unter der Auflage
in Kenntniss gesetzt, die StuttenVerzeichniffe
nunmehr in Bälde einzusenden.

Den 25 . Jan . 1353.
K. Obcramt,

Friz.

Oberamstgericht Freudenstadt.
Freuden stad t. Wolfach . Jo«

Hann Harter sogenannter Bühlbauer
kn Schenkenzell ist im ersten Grade
mundtodt erklärt , und Bäcker Roma»
Sprkngmamr von da, als AufsichtSpfle«
ger ernannt worden , ohne dessen Mit¬
wirkung und Zustimmung Johann Har»
ter keine Geschäfte, welche auf sein Ver¬
mögen Bezug haben , rechtsbeständig
vornehmen kann.

Vorstehendes wird auf Ersuchen des
Großherzoglichen .Badenscheu Bezirks¬
amts Wolfach zur allgemeinen Kennt-
niß gebracht.

Freudenstadt dem 2 §. Jan . 1853 .
K . Oberamtsgericht,

W e i n l a n d.

Herrenberg . fTeuchelAkkord.^
Das Bedürfniß von 180 bis 200 Stück
forchener BrunnenTeuchel für die hiesige
Stadt wird am

Montag den Li , Febr. d. I.
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auf dem hiesige» Rathhaus im Abstreich
verakkordirt werden , wobei sich die Lieb¬
haber

Vormittags Li Uhr
auf dem hiesigen Rathhaus einfinden
können.

Den LS. Jan . r 8Z5 .
Stadtschultheiß

Wunderlich.
Freudenstadt.  sVieh - und Krä-

mermarkt .^ An dem — auf Samstag
den Lten Februar fallenden Vieh - und
Krämermarkt werden für die verschiede,
neu Gattungen von Rindvieh , Pferden lc.
wieder GcldPrämien an auswärtige Ver¬
käufer ausgetheilt , und auf 100 der
ersten Kaufe von allerlei Gattung Vieh
1 Maas Wein unentgeldlich abgegeben;
auch ist alles auf den Markt bringende
Vieh vom Pflaster - und Standgeld be¬
freit.

Es werden daher sowohl Käufer als
Verkäufer vom Inn - und Ausland auf
diesen Markt eingeladen , um einen Ver¬
kehr zwischen würtembergischen und ba-
denschen GrenzNachbairn zu befördern,
der für beide Theile von großem In¬
teresse ist.

Den i8 . Jan . 18ZA.
Stadtschultheißenamt.

Besenfeld,  Oberamts Areuden-
stadt . Am Samstag den Lten Februar
hieß Jahrs wird in Besenfeld der Lie-
genschaftsVerkauf 'vön Matthäus Braun,
Invaliden in Poppelthal , wiederholt vor¬
genommen , da solcher nicht von der Cre-
ditorschaft genehmigt worden , wobei sich
die Liebhaber in Besenfeld im Wirths-
haus zur Sonne einfinden mögen.

Die Herrn ÖMdodsteheh deiien die¬

l ses Blatt zukommt werden ersucht , den
LiegenschaftsVerkauf ihren Amtsunter¬
gebenen bekannt zu machen.

Dornsietten , den 14 . Jan . i8ZZ.
K . Amtsnotariat,

H 0 f a k e r.
Jselshausen,  Oberamts Nagold.

sAbstreichsAkkord .^ Die Gemeinde Jsels¬
hausen hat die Genehmigung erhalten,
eine Wohnung für den Schullehrer un¬
ter dem Dache des hiesigen Rath - und
Schulhauses einrichten zu dürfen , und
die Kosten betragen nach vorliegendem,
vom Königl . Bau Inspektors Calw re-
vidirtem Ueberschlag

für MaurcrArbcU ohne Ma¬
terialien . . . fl . 34 kr.

— b ' mmerarbeit ditto . 5 z fl- 30 kr.
— L-HreincrArbeil ditto zZ fl . — kr.
— SchloffcrArbeit . . zy fl . 44 kr.
— GtascrAr 'oeit . . 25 fl . — kr.
— FlaschnerArbcit . . 8 fl- — kr.
— HasnrrArdeit . . 5 fl- Z» kr.

Was Maurer -, Zimmer - und Schrei¬
nerarbeit betrifft , so schafft die Coinmun
die BauMaterialien a».

Zu dieser AbstreichsVerhandlung ist
Mittwoch der 20 . Febr . d. I.

anberaumt , wozu tüchtige , mit Prädi-
katsZeugnissen versehene Meister eingela-
den werden , mit dem Bemerken , daß
sie an obgesagtem Tag

Vormittags LO Uhr
sich attf dem hiesigen Rathhaus einfin¬
den wollen , wo ihnen die näheren Be¬
dingungen eröffnet werden.

Der Ortsvorstand behält sich den
letzten Streich 2 Stunden inne , ehe
den Akkordanten zugesggt wird.

An die benachbarte Ortsvorsteher
ergeht das Gesuch , Obiges denen in ih-



ren Orten befindlichen , betreffenden Hand¬
werksleuten eröffnen lassen zu wollen.

Den L§ . Jan . i85S>
Gcme 'indcrath,
Aus Auftrag

Schultheiß Stengel.

Auße ' ramttlche Gegenstände.
Bremen. ^Anzeige für Auswan-

derer nach Amerika . j Wir bringen hie-
mit zur öffentlichen Kenntniß , daß wir
wegen der Beförderung von Auswan¬
derern nach Amerika über Bremen , mit
Herren Gctrüter Schröder in Munden.
Herrn I . I . Arad in Fuldei,

Louis Fubroiße in Giesen,
— Car ! LLeijnnann in Frankfurt a/M-
— Car ! B > Dttkc » in Mosbach a/N.
— Jvh . Simon Docr und Conip . in Mann¬

heim,
— Wilhelm Aug . Wielandt in CarlSruhe,
— Heinrich Fctzer in Stuttgart,
— I - B . Zahn in Nürnberg,
— W . Ludw . Sauber in Würzburg,
— C . E - Triebner in Nudoiösiadt , und
— C. A. Knciff in Nordhauscn,

in GeschäftsVerbindung getreten find.
Dieselben werden über alles daranf Be¬
zughabende ausführliche Auskunft er-
theilen , und sind von uns bevollmäch¬
tigt , über die für unsre Rechnung bei
ihnen eingehende Handgelder Scheine
auszustellen , welche in Ordnung gehend,
von uns in Zahlung genommen werden.

Im Nov . 1852 .
West ho ff und Meyer.

Diejenigen Personen , welche geson¬
nen sind , auf ihre Kosten nach Amerika
auözuwandern , und sich durch die Her¬
ren Wesihoff und Meyer in Bremen,
vermittelst Heinrich Fetzer in Stuttgart,
Plätze in guten Schiffen zn vortheil»

haften Bedingungen gesichert , und pünkt¬
lich ihre Reise vorbereitet wünschen , er¬
halten auf mündliche oder portofreie
schriftliche Anfragen nähere Auskunft
bei Paul Raible

in Horb.
I Altensiaig,  Stadt . Scheiterholz-
^Verkauf . ^ Unterzeichneter wird bis den
! 2ten Februar , als am LichtmeßFeiertag,
! in Zwerenberg ungefähr
! — > 65  Klafter
eichenes Scheiterholz an die Meistbie¬
tenden verkaufen . Er ladet die Kaufs-
Liebhaber höflichst ein , sich an benanntem
Tag Vormittags 10 Uhr im Lamm-
wirthshause zu Zwerenberg einzusinden.

Den 24 . Jan . 1855 .
Heinrich D rescher,

Gastgeber.

Oberm usbach,  Obcramts Frcu-
denstadt . fWaldVerkauf . j Wir Unter¬
zeichnete besitzen auf hiesiger Markung,
ungefähr 104 Morgen gemischten Wald
von mittelmäßigem Bestand in Gemein¬
schaft mit Jakob . Borho von Frutenhof,
und haben durch unsere vertragsmäßige
StimmenMehrheit den öffentlichen Ver¬
kauf an den Meistbietenden beschlossen.
Zn dieser Verhandlung haben wir

Montag den 4tcn k. M.
bestimmt , und laden alle Liebhaber ein,
sich an diesem Tag

Vormittags 10 Uhr
im Wirthshaus zur Schwane zu Fru«
thenof dabei einzufinden , wo annehmbare
KaufsBedinguugen werden eröffnet wer¬
de» , welche übrigens auch vorher bei uns
Ungesehen werden könne » . Uns Un¬
bekannte , wollen sich mit obrigkeitlichen



VermögensZeugmssen versehen , oder uns

angenehme Bürgen stellen.
Den 23 . Jan . 1833 .

Schubert  von Freudenstadt.

I . Schittenhelm  zu Frutenhef.

Jgelsberg,  Oberamts Freuden¬

stadt . sHausverkauf .^ Die Unterzeich¬
neten sind gesonnen , das von Ernst

Stokinger , Mezger , in Berncck besessene

Haus , aus freier Hand an den Meist¬

bietenden zu verkaufen . Sie laden da¬

her Kaufslustige mit dem Bemerken
ein , daß annehmliche Zieler auf Verlan¬

gen gemacht werden . Ueber die nähe¬
ren Bedingungen kann man sich täglich

bei den Unterzeichneten erkundigen , und

einen Kauf mit denselben abschließen.

Den 24 > Jan . 1833.
Sonnenwirth Stokinger,

Adam Seyd.

Zn Altenstakg,
den 23. Jan . 18ZZ.

Dinkel t Schfl . 5fl. 84kr. Ffl. Mr . zfl. Zokr.
Haber i — 5fl. i2kr. Sfl. —kr. —fl. —kr.
Kernen l Sri . ifl. Zgkr, , fl. Zskr. —fl. —kr.
Roggen — ist. 28kr. —fl. —kr. —fl. —kr.
Gersten — ifl. 20kr. , fi. iskr . lfi . t2kr.

Leben — Glauben — Lieben—
Hsffen und Sterben.

Leben.
Hauch des Schöpfers in der Kreatur '.

Unerklärlich selig bleibt dein Weben
Stets in Gottes Schöpfung — der Natur.

Ewiger ! verzeih' mir , wenn ich frage:
Warum riefst du mich in' s Leben hier?

Fluchbelastet sind nur meine Tage;
Nimm das Leben — wenn du willst von mir.

Glauben.
Holder lieber treuer Genius!

Deine Seligkeit läßt sich nicht rauben
Wo der bleiche Zweifel weichen muß.

Doch wo Mer.schenieufrt dich verkünden, —
Fort von mir , ich will und mag dich nicht.

Wer stets andere warnen will vor Sünden,
Der erfüll ' zuerst die eigne Pflicht.

Lieben.

Nagold . Lithographsrte Tabellen zu
BeschälRegisternsind das Buch für24 kr. zu
haben bet F . W . Bischer.

Wöchentliche Frucht - , Fleisch - und
Brod - Preiße.

Zn Nagold,
den 26. Jan . 1833.

Dinkel 1 Sch st. Sfl. >2kr. 5fl. - kr. äst. 40kr.
Verkauft wurden : . - . 6<i Scheffel.

Haber — 5fl. 6kr. . 5st. - kr. - fl. - kr.
Verkauft wurden : . . 6 ScheKl.

Gersten — yfl. 4Skr. yfl. Zokr. - fl. - kr.
Verkauft wurden r i - - - Z Scheffel.

Roggen- — sst. Mr . yfl. Zokr. —fl. - kr.
Verkauft wurden : . . . 2 Scheffel.

Fl ei sch - P re iiße.
Rindfleisch i Pfund . . . . . . . . 7kr.
Schweinefleisch mit Speck . ykr.

— — ohne — 8kr.
Kalbfletsch t Pfund . . 6kr.

Brod . Taxe.
Kernenbrod 8 Pfund
i Kr- erweck schwer

Wort voll Tiefe, Wort voll sel' ger Kraft
Das uns diese finstre Erd ' im trüben

Leben oft zum klaren Himmel schafft.
Doch wer auch dein süßes Gift gesogen,

Den betrübest schrecklich du und schwer.
Wer wie ich getäuscht war und betrogen.

Der verlangt dich ewig nimmer mehr.
Hoffen.

Wenn auch alles mitcrgeht und stirbt,
-O so steht doch dem der Himmel offen,

Der vertraut um deine Gunst noch wirbt.
Doch wenn grauenvoll und unglücksschwanger

UnS die Zukunft nur entgegen tritt,
Wird 'S uns immer ängster, immer banger,

Denn die Hoffnung führt den Schrecken mit.
Sterben.

Schrecklich finster ifl es nach dem Tob;
Schrecklich! schrecklich! keine Strahlen färben

In den schwarzen Abgrund rosenroth.
Todt scyn'k nimmer denken, »immer fühlen —

Besser noch, als hier gefoltert seyn;
Komm, o Grab ! laß meine Schmerzen kühlen;

Komm, o Sarg ! und schließ mich ewig ein. —

. Mkr. Auflösung des Logogrpphs in Nro . 7,
S ch u ß. H u ß.
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